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prägnanfe Dispoflition Der einzelnen Qebhr- ber bier bandelt S ein NSert, dDas
puntte madchen Das NIerk nicht ur Zzum ge- Dem Yeben, Dergeiftigen HBetwegung, mwenigitens
dDiegenen QXernbuch, (onDdern 5 einer in Der eigenen HKichtung, Dienen wik. Yder (ollte
nach Der auch \päter noch ZUTt Auffei  ung Die Ssreimaurerei Die Auseinanderfeßung mif£
Des ifNens greifen IDICD, in 10 mebhr, als Den Deute Die Weltherrfchaft ringenDen
eine Hülle moDderner Hypothefen unDd Gegen- großen Seiftesitrömungen nicht mebr luchen?
(tänDde beiprochen unD mwiDderlegt wDerDden. Serade teit Dem KXriegsenDde bat i mif immer
Qiteratur ZUM eiferen OSfiuDium Der einzelnen wmachfenDder Beicdhleunigung Der Abitand Z1D1=
sragen ilt ausreichenD angegeben. %)as große \Qen Den beiden Zegen erweiterf, Deren
e rF DPe Srandmaifons Y} Jesus-Christ“ Qris Sabelpunkt biftorijch gejeben Die Sreimaurerei
1928) Fonnte anfcheinenD nicht ebr berange- in ibrem erften J83erDen itanDd IYeg Der Xirche

perden x für Den CEchtheitscharatkter Der unDd 28eg Der DDN Der Xirche abiplitternden
Evangelien iit Der Mrtikel Hertlings „Das Life= religiös-Eulturellen Anarchie einer Damals
rarijche Vortr.  ät  b in Den CEvangelien als (CEcht- noch bürgerlich wobhlgemefjenen, an buma-
beitsEriterium”, rür Den Charatkter Der [ÜDi- nifüären, beute ber on heißauflodernDden,
icQhen NReicdhsermwmartung Die ein{QOlägige Mrbeit aurs legte gehbenDden Anarchie. (Ss iDdre  bM DOCH
CScohlagenhaufens (beide in Der „ABeit{cOhr. rür wertvoll, 5 erfahren, welche Stelung Das
Fathol. Theologie”, 1997 D31D. DDN Z33icH- Sreimaurertum Den Rulturidealen DDN beute
tigFeit A. KochS. J einnimmt. Beacdhtenswert iIt jedenfalls Die DDN

Cajpari ausgefprochene Befürchtung 182)
„(Es bat Den Anıchein, als ginge DIie egeN-

ie Bedeutung Des Sreimaurertums mwärtige Niaurerei mitf Der Heit als ein bloßes
rür Das ge  ge Seben Geine Anhängtel Der irı SrunDde Der aber,
Öotftesidee unD WWeltanfhauung. Vion als IDULr  144  De 10 berabgemwürdiagt zur bDloßen Hnter-

ejjengemein{dhaft”, l Deutfch ZUM YVerein,€ | P Vierte, neubearbeitete
Muflage DDN Heinriod RAleinebreil. IDeNN auch AUMME Rulturverein.
80 (XIL U, O00 Berlin, [1930] A, RoG5. J.

Nnger. Seb La doctrıne du marlage selon Saıint:-
Augustin. Par BernardäÄlves P e-%er jüngit veritorbene verDdiente Srforfcher

Des Sreimaurertfums Sruber bat relıira O. FK Etudes de Th6ologıe histo-
Die Driffe Auflage Diejes ISerfes Berlin r1que.) Gr. 80 (Xl ir Paris 1930,
in eingehenDder ZYeije beiprochen („Die sSrei- Beauchesne. F'r
maurerei als Kulturmacdht”, [ eje »eit{chrift I$3ip in Ulen sSragen, Die Auguftin aufgrtiff,

11918] IU — 50) %)as viele IYlipverftändliche 10 zeigt auch in Der Qebhre DDN Der Cbhe Die
unND JItißverftanDdene In Ea  D  en Dingen, überragenDde Bedeufung DPS großen Xirdhen-
Das Dortf gerügt iDerDen mußfe, it auch in lebhrers als AbIGluß uUnD Anfang zugleich :
Diejer NEeUEeN MAuflage iteben geblieben, IDAS Abf{OHluß Der Xebrentfaltung bis ibm unD

10 ebr ® bermunDern L, Da DoCH geraDde Anfang (Entwiclungen DDN iDm aus in
in Den Nabhren nach Dem Xrieg in iwDeitfen KXreifen Die Oriftlicdhe Solgezeit. Yltan Denke NUur

ein HBemübhen }  -  — Kebvifion Der Mn- 80| Den berühmten Sernar Der ebelicdhen
(dauungen ber Den KXatholizismus eingeleßt Süter proles-fides-sacramentum, Der er{tmals
unD ZUM eil wobhltätige Solgen gezeitigt bat. DDN ibm Iy{temati berausgearbeitet IC  D.

%)Jie sSortpflanzung iCcD DDON Auguftinus alsIan irD heute DoCH ohbl nicht leicht ohne
Yäcdeln noch Ausführungen über Die Yiniter eriter 3wex Der Che DurcdhHgehenD jehr itarE
reaPfionäre Niacht UnD Die ranatiichen VPrak- befont, Die Behandlung Der Sattenbeziehungen
tiEen Des römi{chen Dapittums lefen. iDIie enn untfereinanDer(fides) Tl Dagegen nach unjerem
umgeFebhrt Das begeifterte $9ob DeS vÖölter- CEmpfinden zurüc, Über Die Che als CT2A-

mentum bringt ein eigenerneinDring-verföhnenDden Treimaureril|dhen irFfens heute
nach beitimmten Crfahrungen Der Kriegs- uUunD liche Unterjucungen, Die nachweijen, Daß froß
JIiachkriegszeit eine gemijffe GSptepfis ert. gegenteiliger BHehaupftung einiger Zheologen
Überhaupt i{t Das vieleicht Das Cigentümlichfte Der Satramentscharakter Der Che DDN Augu-
\ am  z Dem Buch Daß idm Das DECrgANgeENE Itinus nirgenDmo ausDdrücklich reitgeitellt icD.
balbe NMNienfOhenalter UunND \olcHh ein YIten- müährend allerDdDings eine Keihe DON njaß-
{QHenalter ! aniheinend Durlos DDOrüber- puntkten Des \päteren Beweifes Der Scho-

i (Ss i{t ja ganz in Der Yrdnung, lajtit iqhon bei ibm vorliegt. %Jie ISpeiter-
Daß wiffenfOhaftliche Standardmwertke auch entwiclung Der auguftiniihen Sebhre in ONittel-
\päter 10 Läßt, mie lle Der CSoOöpfer binterließ. alter UunD 9Ieu3e_lt iHt genügenD berückfichtigt;



711?3efpn:ec[)iuingen
weltlichen Nitacht DDN Unglauben, VProteitan-Die Entwicklungslinien aus Der patriftif £en
fiSmus unD Aufklärung durchfäuert”, einenCpoche DOL ibm münfchte INaN Deutlicher

gezogen,eben{|0 die Berbindungslinien zwifdhen „vielfach einem gemeinen Schlendrian DPL»=

Den eigentümlich auguftinijhen QXebhren. So i{t rallenen, in ittlicher un wifenfhaftlidher Hin-
ficht vernachläffigten” Klerus, I4Sreine Konkupifzenz{pekulation DDN enf-
Denfräger, Die „In träger Untätigteit unD reiger(heidendem Sinfluß auch Ur  HA jeine gejamte
MHetommoDdation (omwohl ibre Pilichten 5 DPEL-Yebhre DDn Der Che. Der le mandhen rigorifti-

{ichen. ber auch manden milderen 349 DPL» jdumen als bre Kechte preiszugeben Dienen
Leibt %)as QISerE Des leider trüh veritorbenen (val arl Hgnatius Qorinjer. ine GSelbit-

bivograpbhie, hberaugsgegeben DDN Sranz Yorinter,VBerfafjjers i{t eine mwmertvole Bereidherung Der
Regensburg 1864 Dazı M “Nieer, DombherrAuguftinusliteratur, tür Die be{onDers Die

Ytoral- unDd Dogmenge{hichte an wijen Sranz Qorinjer. Cin QXebensbild, Breglau1894).
irD. %)arüber Dinaus gib£t Das Buch ber ein VMiunDer. Mle (eit1740 gefäfigten Bres-
auch ganz allgemein Anregungen uUnD Belege lauer Bilhofswahlen ob{dhon Dem

Kapital bei Der Befigergreifung OCihlejiensauguftini{chen Seiltes rür Das geraDde beute 10
beißumitrittene Kapitel DDN Der Che „Die ablfreiheit uneingefOhränEkt gemwährt”

A. KochS. J wDorDen, preußifche Durch itarEe Beeinfluffung
Derablen erfolgte Defignationswahlen. %)asDbilofophieder Ziebe. Von CoTel]or gilt auch DDN Der Y)Etober 1835 erfolgtenDr SranzSamwmicki. 2. Aufl. eL. S® (1306.) WWabhl Des Dompropites Yeopold Sraf SeDl-

VPaderborn 1930, SerdinanD ning
DL Z geb 3.60 nig£y, Der DDN Sregor XVI gezZzwWungen wurDde,

aur {ein istum 5 rejignieren unDd (OLießlich
5)as hochaktuelle Thema irD bier DDN ZUM Proteftantismus abfiel (Selbftbivograpbhie

eginem berufenen ssachmanne in einer leicht- DPeS Sraren Qeopold Sedlnigty DDN Cbholtig,
verftändlidhen unDd gefälligen Daritelung De» HBerlin HeDde Yreie Geltendmacdhung Der
hanDdelt. Aeljen unD Sejitalten Der iebe, br tirchlidhen Sreibeit IDULCDeE Durch Die preußifche
ASerhältnis ZUM Naturtkrieb, ZUM egje ibr Zenfur verhinDert ND Der Vertehr mit “Hom
YXebensmwert, )omwie Das ASerhältnis Der » vollitänDdig unferbunDden. elbit Außerungen
Lichen $2iebe DPTUunNg unD NelfleiD fin- in nicht preußif{chen, befonDders bayrif{chen
Den in eigenen KXapiteln ge{onDderte BehanDd- Blättern IMNMan unterdrücen ND Das
lung. %)as Isort D  vo{opbie iit in pinem
ipeiferen Sinne verftanDden. %)Jie in reichem noch nach Der Thronbejteigung Sriedrich Ar

helms moDurcHh Ja mancdhes anDere qges=
uUnND vielfeitigem #3itaten|Haß gefammelten Mn- beilert iDurDde. So merktf Chrijtiani bei Der
en über Die Seftalten Der $iebe UnD Schilderung Der HYuelen „Leider laffenibren Mserf finden iDeenmäßige Beiprecdhung,
Klärung ND £tbi{che erfung. 111nsS Die ‚Hıiftorijh-politiihen Blätter‘ DDIMIM

NN BGierens S. J. C.ommer 1841 ab iIm Stich nacdhdem Der X önig
DDN Bayern auf Drängen rIeDr 83i [=
helms ibnen bis UL Kegelung Der 1Q mwe-Deufiche Kirdhengelchicdhte benden tEirdlichen Difrferenzen ‚in BHezug auf

Die Breslauer Biflhofswahl von 1841 Preußen Den üNlund geitoprt hatte‘ ” (val. Briefe
in ibrem Verlaufe unDd ibren nächiten Hırg Öörres’ Huni unDd Auguft 1841 jeinen
mwmirkungen. Sin Beitrag AUT Des obn Suido bei Cohelberg, Oörres’ Hıuts-
Histums HBreslau DDN Dr. phil. Hanns gemühlte Briefe 11 [1911] 535 t.)

Chriltiani. 89° (72 Sisleben 1930, Auch Die Durch Die Helignation GSedlnigkys
Aug KXIöppel. nofmwenDig geworDdene eumwmabl {tanD {tar£
%Jie DUrcHh ibre Öbijektivität UnND Eriti{che VBer- ıunfer Dem SCSinfluß DPesS preußijhen HKegierungs-

mwerfung Der gedruckten Qiferatur wertvole präfidenten. ie einzelnen CStappen er
OS£tuDdie DDN Cbhriftiani geitattet einen fieren Cbhrittiani eingehenD. er KXompromißkandi-
CSinblice in Die Bevormundung Der Fa  D:  en Dat, Dder Habelidhwmerdter Dekan RAnauer, IDUrCDe
KXirche DUrch Die preußifche Hegierung in Der gemwäbhlt: Jitärz 1843 erfolgte eine VPrätkoni-
eriten Hülfte Des SahrhunDderts. Gie bat j)ation in NRom unDd Die Fönigliche Mnerkennung
IDeDer Der KXircdhe noch Dem Staate AUME Gegen in Berlin. %)Jie Dreizehn Nionate, Die Dem
gereicht. lls Der AUrzt arl Hagnatius Sorinjer, greijen Bifcdhof HNUL noch be{dhieden aren,
Der Iiater DPS 1893 verftorbenen Hreslauer nach NtöglichHkeit, Die befiernDde Hand
Domberrn Sranz Yorinter, 18925 nach ©ohlejien anzulegen unD eine e Eircdhlidhe Ara DDOL=
verjeßt worden, YanD Dorf „eine Xircdhe, Die zubereiten. IAm Miani 1844 erlag Der Öreis

Den Ötrapazen jeines Mmtes Sür fein bi{höf-tait Dem DDe nabhe IDAC, gebunDden DOnN Der


